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SONSTIGE PLANZEICHEN ZU FESTSETZUNGEN

Umgrenzung von Flächen für Stellplätze und Garagen und 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB),

Zweckbestimmungen:

Flächen für Stellplätze/ Garagen, Carports

ART DER BAULICHEN NUTZUNG
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 des BauGB, §§ 1 bis 11 der BauNVO)

MAß DER BAULICHEN NUTZUNG
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß

(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22 und 23 BauNVO)

Baugrenze

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches der 10. Änd. des Bebauungsplanes 

BAUWEISE, BAUGRENZEN

  0,4
     II

Allgemeines Wohngebiet

Grundflächenzahl

WA

Festsetzung der Firsthöhe als Höchstmaß
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Bestandshöhen
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Flurstücksgrenze und Flurstücksnummer

Bebauungsplanes lineare Signaturen der

oder neben einer Flurstücksgrenze ohne Angabe

Festsetzungen miteinander oder mit der parallel

Planzeichenverordnung unmittelbar nebeneinander 

eines Abstandsmaßes gezeichnet, so fallen sie als 

Sind in der zeichnerischen Darstellung des

Hinweis zur Planzeichnung:

verlaufenden Flurstücksgrenze zusammen. 
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Verfahrensvermerke
Der Rat hat gemäß § 2 (1) BauGB i.V.m. § 2 (4) BauGB
am ................... beschlossen, diesen Plan aufzustellen.

Lohmar, den .........................

                                            
Siegel

Der Bürgermeister

Dieser Beschluss wurde vom ................... bis ..............
ortsüblich bekannt gemacht.

Lohmar, den ............................

                                            Siegel

Der Bürgermeister

Dieser Plan hat mit Begründung gemäß § 3 (2) BauGB in
der Zeit  vom.......... bis........ öffentlich ausgelegen. Die
öffentliche Auslegung wurde vom ..........bis........gemäß §
13a i.V.m. § 3 (2) BauGB ortsüblich bekannt gemacht.

Lohmar, den ..................................

                                             Siegel

Der Bürgermeister

Dieser Plan ist gemäß § 10 (1) BauGB i.V.m. §7der
Gemeindeordnung vom Rat am..........als Satzung
beschlossen worden.

Lohmar, den ................................

                                            Siegel

Der Bürgermeister

Die Bekanntmachung , durch die der Plan rechtsverbindlich
wird,ist gemäß § 10 (3) BauGB am .................... erfolgt.

Lohmar, den ...................................

                                              Siegel

Der Bürgermeister

Die Darstellung stimmt mit dem amtlichen
Katasternachweis vom............überein.

Lohmar, den ...................................

Der Bürgermeister
im Auftrag

Hiermit wird gemäß § 2 (3) der Verordnung über die
öffentliche Bekanntmachung von kommunalem
Ortsrecht (Bekanntmachungsverordnung -BekanntmVO)
vom 26.08.1999 bestätigt, dass im Rahmen des
Verfahrens zum Bebauungsplan Nr. 21.2 nach § 2 (1)
und (2) der oben angegebenen BekanntmVO verfahren
worden ist.
Es wird bestätigt, dass der Rat der Stadt Lohmar in
seiner Sitzung am........................den Bebauungsplan
Nr. 21.2 gem. § 10 (1) BauGB als Satzung beschlossen
hat.

Lohmar, den ...................................

                                             
Siegel

Der Bürgermeister

Es wird bescheinigt, dass die Festlegung der
städtebaulichen Planung geometrisch eindeutig ist.

Lohmar, den ...................................

Dieser Plan ist der Urkundsplan. /
Dieser Plan stimmt mit dem Urkundsplan und den
darauf verzeichneten Vermerken überein.

Lohmar, den ...................................

                                             Siegel

Der Bürgermeister
im Auftrag

Rechtsgrundlagen

Textteil

FH 10,0 m

76,30 Bezugshöhe

- Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung  vom 03.11.2017 (BGBI I S. 3634)
- Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBl I S. 3786)
- Planzeichenverordnung (PlanZVO 1990) Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und der

Darstellung des Planinhalts vom 18.12.1990 (BGBl I S. 58), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes
vom 04.05.2017 (BGBl I S. 1057)

- Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) i. d. F. der Bekanntmachung vom 14.07.1994
(GV. NRW S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15. November 2016 (GV. NRW. S.
966)

Die Rechtsgrundlagen gelten in der zum Zeitpunkt des Inkrafttretens des Bebauungsplanes gültigen Fassung
einschließlich aller zugehörigen Verordnungen.

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches der 8. Änd. des Bebauungsplanes

22.2 Längenmaß

Flächen für StellplätzeSt

(§ 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB)
BINDUNG ZUR ERHALTUNG 

Erhalt der vorhandenen Hecke


